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Das Interesse am ‚werkeln‘ zu Hause lässt auch 2021 nicht nach

Zustimmung in %, alle Haushalte

35,6%

34,0%
34,4%

35,1%

33,3%

35,7%

47,1%
48,3%47,7%

46,0%

48,8% 49,5%

… beschäftige ich mich gerne
mit Basteln, Heimwerken, DIY

… arbeite ich gerne im Garten

2016 2017 2018 2019 2020 2021

19,1%
18,2%

20,3%

17,1%
18,2%

20,1%

… gehe ich gerne in den Baumarkt

2016 2017 2018 2019 2020 2021

31,4% 31,2%31,0%

33,4%
32,4%

33,7%

… erledige ich anfallende Reparaturen
in Haus oder Wohnung

In meiner Freizeit …
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Ausgabenveränderung
2021 vs. 2020 in %

2,9%

-1,1%

9,3%

-2,7%

4,5%

-4,9%

Nonfood wächst im Jahr 2021 um +1,1%. Der DIY-Markt kann dabei 
die äußerst positive Entwicklung aus 2020 nicht halten
Anteile der Warenkörbe im Nonfood-Markt Total (in Mrd. € und in %)

11%

24%

21%
11%

29%

182,6
4%

2021

in Mrd. €

+1,1%
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Einrichten/Wohnen

Büro/Medien/Bücher**

Elektro/Technik/IT

DIY*

Fashion & Lifestyle

Freizeit/Sport/Gesundheit

=53,8 Mrd. €

**nur physische Gebrauchsgüter ohne Streaming, Downloads, Online-Gaming, etc.
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Im Vergleich zu 2019 liegen die Ausgaben im DIY*-Markt 2021 
um zehn Prozent höher
Online- vs. Offline Ausgaben-Anteile im DIY*-Markt
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DIY*-Markt

in Mrd. €

86% 85% 84% 83% 79% 74%

14% 15% 16% 17% 21% 26%

47,3

20182016 20212017 2019 2020

47,0 48,8 48,8 55,3 53,8

Offline
Online

13,7

-2,7

10,4

2020 vs. 2019

2021vs. 2020

2021 vs. 2019
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Die Offline DIY*-Markt-Ausgaben fallen offline hinter 2019 
zurück, die online Ausgaben steigen sehr dynamisch
Online- und Offline DIY*-Markt-Ausgaben, in Mrd. €
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+40%
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„Exklusive“ Online DIY-Käufer gibt es nicht
Omni-Channel Käufer & -Ausgaben, DIY*-Markt, Jahr 2021  [in %]

Exklusiv-
Käufer 
Online

Omni-Channel
Käufer

Online/Offline

Exklusiv-
Käufer 
Offline

45% 52%
100%

3%

24% 
der AUSGABEN

1% 
der AUSGABEN

75%
der AUSGABEN

stehen für stehen für stehen für

Dr. Robert Kecskes, 2022: Die Wiederentdeckung des Handwerks - von verbrauchenden zu gebrauchenden Konsumstilen. GfK Consumer Panels & Services
7



© GfKDr. Robert Kecskes, 2022: Die Wiederentdeckung des Handwerks - von verbrauchenden zu gebrauchenden Konsumstilen. GfK Consumer Panels & Services

DIY

Die Deutung
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Die stille Revolution in lauten Zeiten
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Image: freepik.com

Die stille Revolution

Im Modus der Sinnwelt

Jenseits von Funktionalität
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The Next Silent Revolution!?
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„The values of Western publics have 
been shifting from an overwhelming 
emphasis on material well-being and 
physical security toward greater 
emphasis on the quality of life.“

Inglehart beschrieb den Übergang vom 
Materialismus zur postmaterialistischen Ästhetik, 
von Gesellschaften der Lebenslagen zu 
Gesellschaften der Lebensstile.

Heute sind wir am Übergang von der post-
materialistischen Ästhetik zur terrestrischen Ethik.

Materialistisch – Post-Materialistisch - Terrestrisch

Die nächste stille Revolution!1977

GfK
Consumer Panels & Services

Die Kulturalisierung
des Konsums
Die nächste stille Revolution

GfK

2022
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The Next Silent Revolution!?
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Gesellschaft
1950-1979 1980-2008 2008-heute

Materialistisch Post-Materialistisch Terrestrisch
Schutz Rechte Pflichten
Aufrechterhaltung von Ruhe 
und Ordnung

Mehr Einfluss auf die Ent-
scheidungen der Regierung

Den Planeten Erde nicht weiter 
ausbeuten

Kampf gegen steigende Preise Schutz des Rechts auf freie 
Meinungsäußerung

Gegenseitige Unterstützung 
und Inspiration

Konsum
1950-1979 1980-2008 2008-heute

Materialistisch Post-Materialistisch Terrestrisch
Funktionalität Genuss und Spaß Verantwortung

Effizienz Hedonismus Selbstwirksamkeit
Ingenieur*in Performer*in Bricoleur/Bricoleuse

Stille Revolution I Stille Revolution II
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Die eigene Wohnung als ORT der kreativen Autorenschaft 
jenseits von Funktionalität
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In Nicht-Orte konstatiert 
Marc Augé im Zusammenhang von Modernisierung 

und Globalisierung weltweit eine rasante                
Zunahme von sinnentleerten                   

Funktionsorten. … 
„Der Raum der Nicht-Orte                                      

schafft Einsamkeit und                          
Gleichförmigkeit.“
(Klappentext des Buches) „An der Stelle 

austauschbarer Räume
der klassischen Moderne 

sollen in der globalisierten und 
urbanisierten Spätmoderne nun wieder-

erkennbare einzelne Orte mit je eigener Atmos-
phäre treten, an die sich spezifische Narrationen 

und Erinnerungen heften. (…) Die Kulturalisierung des
Sozialen … lädt Objekte und Praktiken mit einem Wert jenseits

von Funktionalität auf.“ 

2017

1992
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Handwerk – jenseits von Funktionalität
DIY wird zur Bricolage

- „Der Schreiner, die Laborantin, der Dirigent – sie alle sind »Handwerker«, weil 
sie ihrer Arbeit mit Hingabe nachgehen und sie um ihrer selbst willen gut 
machen wollen.“

- „Maschinen sind defekt, wenn sie die Kontrolle verlieren. Menschen dagegen 
machen Entdeckungen und stolpern über glückliche Zufälle.“

- „Rhythmus: Die Kontraktionen unseres Herzens geben den Rhythmus vor, 
der Handwerker dehnt ihn auf Hand und Kopf aus.“

- „… wenn nur noch Nützlichkeit herrscht, verlieren die Erwachsenen … ein 
wesentliches Moment ihres Denkvermögens: die ungebundene Neugier, die 
im offenen Raum des Spiels herrscht … .“

- „Die langsame Zeit des Handwerks ermöglicht auch die Arbeit der Reflexion 
und der Phantasie – der Drang nach raschen Ergebnissen vermag das nicht.“ 

2008
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Gegenüberstellung Industriegesellschaft und 
Kulturgesellschaft in Auszügen und Stichworten 

Image: Freepik.com
14

Industriegesellschaft
Modus der Dingwelt: AUSFÜHREN

Kulturgesellschaft
Modus der Sinnwelt: GESTALTEN
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Arbeit

Steile Hierarchien
Menge
Taktung
Homogenität
Arbeitnehmer als Mittel

Sozio-kulturell

Persönliche Interaktionen
Kulturell nivellierend
Kategorisierend 
Geringe Sensibilität
Status über quantitatives Mehr
Besitz
Vergleichender Individualismus
Lineare Biografien

Konsum Verbrauchend

Produktion Massen für eine graue Allgemeinheit

Marke Funktionale Industriemarke

Innovator Ingenieur

Arbeit

Flache Hierarchien 
Wert
Rhythmus
Diversität
Arbeitnehmer als Zweck

Sozio-kulturell

Persönliche + virtuelle Interaktionen
Kulturell diversifizierend
Fluidisierung
Hohe Sensibilität
Status über qualitatives Anders
Zugang
Subgruppen verbindender Individualismus
Pointillistische Biografien

Konsum Gebrauchend

Produktion Originalität für eine vernetzte Buntheit

Marke Wertebesetzende Kulturmarke

Innovator Bricoleur
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Modus der Sinnwelt. Es 
geht den Menschen um 
das Gestalten. Das 
werkeln gibt ein Gefühl, 
wieder Autor seiner 
selbst zu sein.

Kulturgesellschaft
Modus der Sinnwelt: GESTALTEN

Arbeit

Flache Hierarchien 
Wert
Rhythmus
Diversität
Arbeitnehmer als Zweck

Sozio-kulturell

Persönliche + virtuelle Interaktionen
Kulturell diversifizierend
Fluidisierung
Hohe Sensibilität
Status über qualitatives Anders
Zugang
Subgruppen verbindender Individualismus
Pointillistische Biografien

Konsum Gebrauchend

Produktion Originalität für eine vernetzte Buntheit

Marke Wertebesetzende Kulturmarke

Innovator Bricoleur
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Martin Langhauser

Vielen Dank
Wir freuen uns auf Ihre Fragen und Kommentare

Director Retail & Lifestyle | 
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+49 911 395 2627
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